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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 134-2013 
  
 
   aus öffentlicher Sitzung 
 
 
 
Einreicher: Oberbürgermeisterin
Verantwortlich für die Umsetzung: SB Haushalt
Budget / Produkt: 43/ 11.13.05

 
 
 
Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Betriebsausschuss des EB "Freizeitforum" 10.10.2013    
Stadtrat 23.10.2013    

    
 
Beschlussgegenstand: 
Feststellung des Jahresabschlusses 2012 für den ehemaligen kommunalen Eigenbetrieb "Freizeitforum 
Bitterfeld-Wolfen" 
 
 
Antragsinhalt: 
Auf der Grundlage des § 10 des Eigenbetriebsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (EigBG LSA) beschießt 
der Stadtrat: 
 

1. Der Jahresabschluss wird mit einer Bilanzsumme in Höhe von 13.991.547,97 EUR und einem 
ausgewiesenen Jahresverlust in Höhe von 156.840,61 EUR festgestellt.  

 
2. Der Jahresverlust 2012 in Höhe von 156.840,61 EUR soll anteilig (in Höhe von 109.522,43 EUR) 

aus dem Gewinnvortrag getilgt werden. Es verbleibt ein Jahresverlust in Höhe von 47.318,18 EUR, 
der auf neue Rechnung vorgetragen wird.  
 

3. Die im Wirtschaftsjahr 2012 dem Eigenbetrieb aus dem Haushalt der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
zugeführten Finanzmittel in Höhe von 1.052.004,00 EUR werden als Ertragszuschuss im ehemaligen 
Eigenbetrieb eingesetzt.  
 

4. Dem Betriebsleiter, Herrn Heiko Landskron, wird für das Geschäftsjahr 2012 die Entlastung erteilt.  
 
  

Begründung: 
siehe Anlage  
  
 
Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 
Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA)  
Gesetz über die kommunalen Eigenbetriebe im Land Sachsen-Anhalt (EigBG LSA)  
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Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 
(Beschlussnummer/Jahr)? keine  
 
 
Welche Beschlüsse sind 
a) zu ändern?   keine      
b) aufzuheben? keine  
(Beschlussnummer/Jahr)? 
 
 
Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und 
Landesrecht) 
 

wurde durchgeführt 
ist nicht notwendig 

 
 
Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: 
a) Untersachkonten: keine  
b) Maßnahmenummer (bei Investitionen): keine  
c) Betrag in € einmalig:       
d) Folgekosten in € nach Jahresscheiben: keine  
  
 
 
 
 
 
 
 
              
Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 
Vorlagennummer: 134-2013 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
Jahresabschluss 2012 
Prüfbericht zum Jahresabschluss 2012  
  
 
 


